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Sänger singen klingen Jungen springen fangen ringen
Menge Gedränge Schlingel drängeln

Schlange schlängeln ringeln
Onkel winken schenken danken

Winkel dunkel Funken blinken

Schenke Bänke trinken betrunken wanken zanken

Onkel war mit uns nach der Waldschenke gegangen.
Wir saßen auf den Bänken im Wald. Schinken—
semmeln gab es zu essen und Zuckerbier zu trinken.
Das war eine feine Sache für uns Jungen.

Am Wasser sitzt ein Junge mit seiner Angel. Ein
Fischlein sieht den fetten Wurm sich ringeln. Schnell
kommt es geschwommen und will ihn verschlingen.
Wupp, schnappt es zu. Da ist es gefangen. Nun
hilft ihm kein Zappeln und kein Schnellen.

Das kranke Kätzchen saß ganz traurig in der Ecke.
Es mochte keine Mäuse fangen. Es mochte keine
Milch lecken. Es mochte nicht auf den Baum klettern.
Es mochte nicht den Sperlingen nachschleichen. —
Wovon war das UKätzchen krank geworden? Es
hatte eine Menge Süßigkeiten genascht und sich den
Magen verdorben. Davon hatte es Leibweh bekommen.
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